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Bodysignals
Projekt Einreichung Projektdaten

Jahrgang / Klasse:       4AHDVN           

Schuljahr:
2003/04
Abteilungen:
EDV & Organisation
Projektbetreuer:
Ing. Walter Weiss

Fachbetreuer:
Hoertlehner
Projektteam:
Stockinger (Projektleiter), Lenhart, Fruehwirth, Soelkner, Stich, Stern
Projektpartner:
-
Dauer: von
29.09.03         

bis

21.05.04
Problemstellung:
Bisher sind für den Computer nur indirekte Steuerungsmedien im Einsatz (Maus, Tastatur). Unser Anliegen ist es eine direkte Steuerung zu ermöglichen indem wir Körpersignalen messen. Diese werden dann eingelesen und interpretiert.
Zielsetzung:
Eine Software mit zugehöriger Hardware anhand der es möglich ist Körpersignale einzulesen kann und sie zu Steuersignalen verarbeitet.
Ablauf:

Messen von unterschiedlichen Körpersignalen um optimale Messpunkte zu ermitteln.

Testversuch anhand von Pulsmessung.

Programmierung der Fourier Analyse um die eingelesenen Daten zu analysieren.

Interpretation der Daten und Verarbeitung zu Steuersignalen.

Ergebnis:

Ein Gerät mit dem man durch Körpersignale (z.B.: Bewegungen, …) die Möglichkeit erhält seinen Computer zu steuern.
Termine:
-
Vorstudie ( mit abschließender Presentation)
Dezember 2003

· Fertigstellung des PICs
Dezember 2003

· Testversuche anhand von Pulsmessung
Jänner 2004

· Software (Fourier Analyse)
Jänner bis April 2004

· Aufbau des Messbauteils (Prototyp)
Jänner bis März 2004

· Endgültige Fertigstellung
Anfang Mai 2004
· Abnahme

21. Mai 2004
Dauer ( in Std / Schüler ):
~1000 Stunden/ ~170 Stunden
Resourcen:

Budget von ~250 € (Projektmitgliedern), Laptop (sollte




besser als ein 486 sein) (Schule), Erlaubnis im H-Labor zu




arbeiten 
Risiken:
-   Fehlerhaft gelieferte Bauteile
· Zerstörung von Bauteilen während der Projektarbeit

· Zu geringe Körperspannung (nicht einlesbar)

Verwertbarkeit:
Da es als Steuermedium in der Zukunft genutzt werden kann hätten wir die Möglichkeit es zu patentieren und es durch Patentrechte nachträglich zu finanzieren. 

